
Programm des bundesweiten Friedensratschlages am 12. und 13. Dez. 2026 

Programmplanung Stand 29.10.2026 

Widerstand gegen Kriege und Kriegsvorbereitung – 

Strategien der Friedensbewegung 

Eröffnungsplenum Samstag  
12:15 – 14:15   Eröffnungsplenum 
Begrüßung und Moderation: Willi van Ooyen 

• Margot Käßmann: Die Militarisierung der Gesellschaft verhindern 
• Jörg Kronauer:  Geopolitische Veränderungen – Rückblick und Ausblick 
• Thilo Hartmann: Gewerkschaftliche Sozialproteste und die Rüstungsausgaben 
• Anne Rieger: Kapitalismus und Kriegsgefahr 
• Lühr Henken: Deutsche Kriegsvorbereitung und neue Erstschlags-Waffen 

 
Workshop-Block Samstag 1 
14:45 – 16:15 
Thilo Hartmann und Anne Rieger: Sozialproteste und Rüstungsausgaben (Fortsetzung 
Plenums-Vorträge) 
Margot Kässmann: Kirchen und gesellschaftliche Militarisierung (Fortsetzung Plenums-
Vortrag) 
Jörg Kronauer und Lühr Henken: Geopolitik und Globale Kriegsgefahr (Fortsetzung 
Plenums-Vorträge) 
Jörg Tiedjen und Valentin Zill: Afrika und Geopolitik der Großmächte 
Neokoloniale Konzepte der EU-Staaten und Migration – fremde Militärbasen und politische 
Entwicklungskonzepte – wachsende Rolle Chinas 
Frank Deppe: EU: Weltmacht unter deutscher Führung? 
Globaler Abstieg der EU – innerer Zustand und politischer Realitätsverlust – Entwicklung der 
deutschen Rolle in der EU 
 
Workshop-Block Samstag 2 
16:30 – 18:00 
Jürgen Wagner: Militarisierung in Deutschland 
Deutsche Aufrüstung – zivil-militärische Zusammenarbeit – „Kriegstüchtig an allen Fronten“ 
Ulli Schneider: Rechtsentwicklung in der EU 
Trends aus zurück liegenden und anstehenden Wahlen – Gemeinsamkeiten und 
Spaltungslinien bei Parteien der extremen Rechten – Einflussnahme auf Regierungspolitik 
und Widerstand 
Karin Leukefeld: Aktuelle Konflikte in Westasien und globale Wirkungen 

Konfliktherde: Gaza, Westjordanland, Libanon, Jemen, Iran – US-Militärpräsenz in der 

Region – humanitäre Katastrophen und ökonomische Verwerfungen 

Sabine Schiffer: Meinungsmanipulation, Zensur, Repression und Gegenwehr 

Repression gegen Palästinenser und (mangelnde) Solidarität – Zusammenspiel von Politik 

und Medien – beispielhafte Gegenwehr 

Juri Kilian und Werner Ruf: Zivilklauseln an Hochschulen 

Widerstand gegen deren Abschaffung am Beispiel der Uni Kassel 

Podiumsrunde im Plenum: Sozialproteste und Friedensbewegung international 
18:30 – 20:00 

• Alain Rouy, Frankreich 
• Ulrike Eifler, Deutschland 
• Jeremy Corbyn, UK (per Video) 
• Sean Conner, USA (IPB Berlin) 
• Elias Bernhard (Schulstreik-Bewegung Deutschland) 

Moderation: Nick Papak Amoozegar 



 
Weckruf im Plenum Sonntag 
So. 9:00 – 9:45 
N.N. (Kubanische Botschaft): Kuba und Lateinamerika  
US-Wirtschaftskrieg gegen – Rechtsruck in Lateinamerika – Kuba-Solidarität global  
 
Workshop-Block Sonntag  
Schwerpunkt Erfahrungsaustausch – Was tun? 
 
So. 10:00 – 11:45 Workshops 
Widerstand gegen militärische Industrieproduktion 
mit Thorsten Donnermeier (IG Metall Vertrauensmann bei VW in Kassel) 
Widerstand gegen Militärstandorte und US-Militärbasen 
Aktionskampagne „Air Base Ramstein schließen“, Neu- und Ausbau von 
Bundeswehrstandorten, militärische Nutzung ziviler Infrastruktur 
mit Reiner Braun und Karl-Heinz Peil 
Widerstand gegen Militarisierung im Gesundheitswesen 
Beschäftigte als direkt Betroffene – Sozialproteste – gewerkschaftliche Basisinitiativen 
mit Helmut Lohrer (IPPNW – angefragt) 
Erfahrungen aus Schulstreikaktionen 
Fazit bisheriger Aktionen vor Ort – Gen Z-Bewegung – Aktivitäten in 2027 
mit Pascal Brandt und Freya Pillardy 
Erfahrungen mit aktuellen Strukturen der Friedensbewegung 
Regionalisierung und dezentrale Aktionen – neue Friedensgruppen und deren Aktivitäten – 
Ab- und Ausgrenzungen in Bündnissen 
mit Peter Wahl 
Gesprächsrunde zur praktischen Kuba-Solidarität (an Infoständen) 
 
Podiumsrunde im Plenum:  
Widerstand organisieren und vernetzen 
12:15 – 13:45 
In welchen (neuen) Formaten müssen wir Vernetzung, Aufklärung und Aktionen 
vorantreiben? 
Sozialproteste und Friedensbewegung – regionale Bündnisse und Spaltungsversuche – 
neue Jugendbewegungen 
auf dem Podium: Vertreter aus den Workshops 
Moderation: Julian Eder 
 
Hinweise zu den Referierenden 
in Vorbereitung: 
Reiner Braun, Sean Connor, Frank Deppe, Julian Eder, Thilo Hartmnn, Lühr Henken, Margot 
Käßmann, Jörg Kronauer, Karin Leukefeld, Karl-Heinz Peil, Anne Rieger, Alain Rouy, Sabine 
Schiffer, Ulli Schneider, Jörg Tiedjen, Valentin Zill 
 


